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Kurzfassung 

 

1. Einleitung, Ziele und Zielgruppen 

Das Verpflegungskonzept ist ein gemeinsames Konzept unserer Schulgemeinschaft: 

Lehrkräfte, Schülerschaft, Eltern, Mitarbeiter*innen, Caterer, Vernetzungsstelle Kita- 

und Schulverpflegung. 

 

2. Verpflegungsaufgabe 

In diesem Verpflegungskonzept geht es um das Mensaessen in der Mittagspause, d.h. 

es stehen täglich zwei Menüs zur Auswahl, Dessert, Salat und Getränk (Wasser). Die 

Tagesverpflegung an vier Tagen statt: Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag. 

 

3. Pädagogisches Konzept 

Das Verpflegungskonzept ist als Teil der Ernährungsbildung sowohl in unseren 

Fächerkanon als auch in unsere Schulprojekte integriert: Deutsch, Englisch, Religion, 

Sport, Gesellschaftslehre, Naturwissenschaften, Ökologie, Soziales, Ernährung und 

Wirtschaften, Offenes Lernen, Workshops, Arbeitsgemeinschaften, Arbeitskreise, 

Schulfest, Fortbildungen. 

 

4. Kommunikation und Zusammenarbeit 

Die Ernährungsbildung wird regelmäßig evaluiert und optimiert. Die erfolgt zwischen 

allen Beteiligten der Schule. 

 

5. Qualitätssicherung des Verpflegungskonzepts 

 


